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Sonderausstellung „Mahnende Erinnerung“ 

Fotografien und Texte von Dieter Blase aus Metelen 

31.10.2026 – 10.1.2027 | Ochtruper Töpfereimuseum 

Wie erinnern wir uns an Geschichte – und wie verändern sich die 

Orte des Erinnerns? 

Mit der Sonderausstellung „Mahnende Erinnerung“ lädt das 

Ochtruper Töpfereimuseum dazu ein, diesen Fragen nachzugehen. 

Die eindrucksvollen Schwarz-Weiß-Fotografien des verstorbenen 

Metelener Fotografen Dieter Blase führen zu Mahn- und 

Gedenkstätten in Nordrhein-Westfalen und erzählen von den 

Spuren der Jahre 1925 bis 1955. 

Vom Weg in die Diktatur über den Alltag während der NS-Zeit und 

die Kriegsjahre bis zur Nachkriegszeit zeigen die Fotografien Orte 

und Objekte, deren Bedeutung sich im Laufe der Zeit verändert 

hat. Nüchtern und zugleich eindringlich machen sie Widersprüche 

sichtbar und regen dazu an, über Erinnerung, Geschichte und 

unseren heutigen Umgang damit nachzudenken. 

„Geschichte ist der Dialog der Vergangenheit mit der Gegenwart 

über die Zukunft.“ – Wilhelm von Humbold 

 

Eröffnung:  Samstag, 31. Oktober 2026, 17 Uhr 

 

Begrüßung: Bürgermeisterin Christa Lenderich  

Einführung: Karin Blase und Dr. Richard Korff  

 

Sie sind herzlich eingeladen! 


